
 
 

 
 
An der Universität Vechta ist für die Erarbeitung, Umsetzung und Evaluation eines Wirtschaftsgeförderten Projektes zur 
Bewertung von Risikofaktoren für einen Eintrag von Afrikanischer Schweinpest (ASP) in Schweine haltende Betriebe zum 
frühestmöglichen Zeitpunkt eine befristete Teilzeitstelle zu besetzen: 

 

Wissenschaftliches Projektmanagement/  

Wissenschaftliche Projektkommunikation  
bis Entgeltgruppe 13 TV-L, Teilzeit 50 % 

 befristet auf 1 Jahr 
 
Stellenprofil: 
Mitarbeit im Projekt „ASP Risikoampel“, u.a. fachliche Vorbereitung, Durchführung, Begleitung und Auswertung einer Del-
phi-Studie mit einem Expertenpanel aus Wissenschaft, Behörden sowie Vertretern aus veterinärmedizinischer und land-
wirtschaftlicher Praxis. Ferner ist die fachliche Begleitung der Programmierung der Online-Plattform der ASP Risikoampel 
sowie die Evaluierung des Tools zentrale Aufgabe im weiteren Verlauf des Projektes. 
 
Aufgaben und Kompetenzen: 
Als wissenschaftliche*r Projektmanager*in sind Sie verantwortlich für die wissenschaftliche sowie administrative Beglei-
tung des Projektes, für die Kommunikation mit den Panel-Teilnehmer*innen sowie die begleitende Qualitätssicherung und 
Evaluation der Risikoampel.  
Voraussetzung ist ein wissenschaftlicher Hochschulabschluss, idealerweise im Bereich Tiermedizin/Tiergesundheit/ 
Agrar-/Ernährungswirtschaft Schwerpunkt Schweineproduktion mit engen Bezügen zu Kommunikation/Medien bzw.  
verwandten Bereichen, sowie nachgewiesene eigene wissenschaftliche Tätigkeit. Eine entsprechende Promotion ist  
erwünscht. 
 
Im Bereich Kommunikation ist die Organisation sowie die Vor- und Nachbereitung einer wissenschaftlichen Fach-
Veranstaltung, die Aufbereitung der Ergebnisse für Publikationen, Vorträge und Web sowie die Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit für das Projekt Hauptaufgabe. Insofern ist nachgewiesene Praxiserfahrung im Veranstaltungsmanagement und 
im routinierten Umgang mit digitalen Medien und Tools wünschenswert. 
 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Koordinierungsstelle „Transformationswissenschaft für die agrarische Inten-
sivregion im Nordwesten Niedersachsens“, Dr. Barbara Grabkowsky, Tel. 04441 15-287. 
 
Angebotsprofil: 
Wir bieten Ihnen eine attraktive Funktion innerhalb der öffentlichen Verwaltung. die sich in besonderem Maße durch eine 
anspruchsvolle, selbständige Tätigkeit im Team auszeichnet. eine befristete Einstellung als Tarifbeschäftigte*r je nach 
Vorliegen der persönlichen Voraussetzungen bis zu Entgeltgruppe 13 TV-L, alle Vorteile der (Sozial-)Leistungen des  
öffentlichen Dienstes und eine Urlaubsregelung über dem Mindesturlaub, insgesamt eine ausgesprochen interessante, 
vielseitige und durch Ihr persönliches  Engagement zu gestaltende Aufgabe in der Universitätsstadt Vechta. 
 
Die Universität Vechta setzt sich aktiv für die Chancengleichheit und Vielfalt ein und strebt an, Unterrepräsentanz im 
Sinne des Niedersächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Schwerbehinder-
te Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen unter Angabe der Kennziffer 18/74/ASP 
bis zum 26.10.2018 an das Präsidium der Universität Vechta, Postfach 15 53, 49364 Vechta oder digital (in einer einzel-
nen pdf-Datei) an bewerbung@uni-vechta.de. 
 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass die Bewerbungsunterlagen nur auf Wunsch zurückgesandt werden können. falls 
Sie einen ausreichend frankierten Rückumschlag mitsenden. Andernfalls werden die Unterlagen bei erfolgloser Bewer-
bung nach Abschluss des Auswahlverfahrens unter Beachtung datenschutzrechtlicher Bestimmungen vernichtet. 


